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 Antwort
 der Bundesregierung

 auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten  Petra Pau, Wolfgang Neskovic,
 Ulla Jelpke, Sevim Dağdelen und der Fraktion  DIE LINKE.
 – Drucksache 16/10059 –

 Ermittlungs- und Strafverfahren gegen mutmaßliche rechtsextreme Straftäter
 im Jahr 2007

 1.  Wie  viele  Straftaten  wurden  im  Jahr  2007  im  Bereich  der  politisch  moti-
 vierten  Kriminalität  (PMK)  rechts  angezeigt  (bitte  auflisten  nach  Bundes-
 ländern  und  den  Straftaten  nach  den  Kategorien  im  Themenfeld  Hass-
 kriminalität)?

 2.  Wie  viele  der  unter  Frage  1  genannten  Straftaten  gelten  im  Ergebnis  der
 polizeilichen  Ermittlungen  als  aufgeklärt  (bitte  nach  Bundesländern  auflis-
 ten)?

 Für  das  Jahr  2007  wurden  im  Phänomenbereich  „Politisch  motivierte  Krimi-
 nalität  –  rechts“  von  den  Polizeibehörden  bundesweit  insgesamt  17  607  Straf-
 taten  registriert.  Davon  wurden  7  942  Straftaten  bis  zum  Stichtag  31.  Januar
 2008  als  geklärt  gemeldet.  Dies  entspricht  einer  Aufklärungsquote  von  45,1
 Prozent.

 Zum  Themenfeld  „Hasskriminalität“  sind  4  295  Straftaten  registriert  worden,
 von  denen  2  370  bis  zum  genannten  Stichtag  als  geklärt  mitgeteilt  worden  sind.
 Dies entspricht einer Aufklärungsquote von 55,2 Prozent.

 Eine  Auflistung  differenziert  nach  Ländern  kann  die  Bundesregierung  nur  nach
 vorheriger  Zustimmung  aller  Länder  veröffentlichen,  die  die  Zahlen  erheben.
 Eine  solche  Zustimmung  scheitert  aber  schon  an  der  Kürze  der  zur  Beantwor-
 tung  Kleiner  Anfragen  eingeräumten  Frist.  Es  wird  daher  angeregt,  sich  in-
 sofern unmittelbar an die einzelnen Länder zu wenden.

 3.  In  wie  vielen  Fällen  ist  es  im  Jahr  2007  zu  Verurteilungen  gekommen,  und
 in  wie  vielen  Fällen  wurden  die  Ermittlungen  eingestellt  (bitte  nach  den
 Bundesländern,  den  Kategorien  im  Themenfeld  Hasskriminalität,  Alter,
 Geschlecht  der  Verurteilten  und  Art  und  Länge  der  Strafen  sowie  Aus-
 setzung auf Bewährung auflisten)?
 Die  Antwort  wurde  namens  der  Bundesregierung  mit  Schreiben  des  Bundesministeriums  des  Innern  vom  13.  August  2008
 übermittelt.
 Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.
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4.  Wie  viele  dieser  Täter  waren  bereits  vorher  aufgrund  eines  Deliktes  im  Be-
 reich  PMK  rechts  verurteilt  worden,  und  welche  Strafmaßnahmen  hatten
 sie  bereits  durchlaufen  (bitte  nach  Bundesländern,  Kategorien  im  Themen-
 feld  Hasskriminalität,  Alter  und  Geschlecht  der  Verurteilten  und  Art  und
 Länge der Strafen sowie Aussetzung zur Bewährung aufschlüsseln)?

 Hierzu liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.

 5.  Wie viele dieser Tatverdächtigen waren in Gruppen an der Tat beteiligt?

 Zu  den  für  das  Jahr  2007  im  Phänomenbereich  „Politisch  motivierte  Kriminali-
 tät  –  rechts“  von  den  Polizeibehörden  registrierten  Straftaten  konnten  bis  zum
 Stichtag  31.  Januar  2008  insgesamt  12  324  Tatverdächtige  ermittelt  werden,
 von denen 6  190 Einzeltäter waren.

 Zu  den  zum  Themenfeld  „Hasskriminalität“  polizeilich  erfassten  Straftaten
 wurden  bis  zum  genannten  Stichtag  3  620  Tatverdächtige  ermittelt,  von  denen
 1  799 Einzeltäter waren.

 6.  Welche  besonderen  (pädagogischen)  Maßnahmen  werden  mit  Straftäterin-
 nen  und  Straftäter  eines  PMK  rechts  Deliktes  durchgeführt  (bitte  nach
 Bundesländern, Geschlecht und Alter auflisten)?

 Hierzu liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.
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